
BuchenBlatt
Herbst-Tipp: „Wildtier des Jahres 2026“ im
Nationalpark erleben

Der Herbst ist die Zeit der Rotwildbrunft – eines der ein-
drucksvollsten Naturereignisse im Nationalpark Kellerwald-
Edersee. Von der Wildbeobachtungskanzel “Wellenhausen”
aus lassen sich mit Geduld die Tiere hören – mit etwas Glück
vielleicht sogar sehen. Das tiefe Röhren der Hirsche gehört zu
den besonderen Klängen des Herbstwaldes. Wer mehr über
das Verhalten des Rotwildes erfahren möchte, kann an einer
der geführten Brunftwanderungen „Wo die Hirsche röhren“
am 26. September, 2. Oktober oder 3. Oktober teilnehmen.
Weitere Informationen finden Sie im aktuellen Veranstal-
tungskalender.

Werden Sie Platzhirsch!

Suchen Sie den „Geweihstuhl“ auf dem Weg zur Wildbe-
obachtungskanzel ”Wellenhausen” im Nationalpark, nehmen
Sie Platz und halten Sie den Moment mit einem Foto fest.
Senden Sie Ihr Bild an das BuchenBlatt-Team unter
marketing@nationalpark.hessen.de und nehmen Sie an
unserem Gewinnspiel teil. Unter allen Einsendungen verlo-
sen wir eine kleine Überraschung aus dem Nationalpark. 
Die Aktion läuft vom 23. September bis zum 7. Oktober. Das
ausgeloste Foto wird außerdem in der nächsten Ausgabe 
des BuchenBlatts veröffentlicht. 

Zur Wildbeobachtungskanzel gelangen Sie, indem Sie von der
KellerwaldUhr aus in Richtung Quernst-Kapelle wandern und
von dort aus der Beschilderung zur Wildbeobachtungskanzel
folgen. Viel Spaß!

15 JAHRE
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Der Nationalpark Kellerwald-Edersee ist Teil der Nationalen Naturlandschaften (NNL),
dem Bündnis der deutschen Nationalparke, Naturparke, Biosphärenreservate und
Wildnisgebiete. www.nationale-naturlandschaften.de

Das BuchenBlatt ist nicht im
Einzelversand erhältlich, kann
aber online als PDF auf der
Internetseite des Nationalparks
sowie des Fördervereins für den 
Nationalpark abgerufen werden. 

Haben Sie auch einen unvergesslichen Moment im Nationalpark
Kellerwald-Edersee erlebt? Dann teilen Sie Ihre Geschichte mit
uns! Wir suchen Ihre persönlichen Erlebnisse und beeindrucken-
den Fotos, die wir in den kommenden BuchenBlatt-Ausgaben 
an dieser Stelle vorstellen möchten. 

Senden Sie Ihre Erlebnisse, Fotos und Fragen an das
BuchenBlatt-Team: marketing@nationalpark.hessen.de

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen. 

Impressum

„Mein Erlebnis im Nationalpark”

Ein unvergesslicher Tag an der Greifenwarte

Wir freuen uns über die Einsendung von Marlies Möller aus
Löhlbach, die von einem besonderen Erlebnis mit ihrer Enkelin
Ella-Marie berichtet. Im vergangenen Juni durfte diese einen 
Tag lang als Praktikantin der Falkner Jana und André Zulauf die
Arbeit der Greifenwarte im WildtierPark Edersee begleiten. Sie
half unter anderem beim Füttern junger Elstern, reinigte die
Badestellen der Vögel und nahm sogar aktiv an der Flugschau
teil, indem sie einen Vogel auf der Hand halten durfte – für sie
der Höhepunkt des Tages. Besonders beeindruckt waren beide
von der herzlichen Aufnahme durch das Falkner-Team.
Ermöglicht wurde dieses außergewöhnliche Erlebnis im Rahmen
einer Weihnachts-Wunsch-Aktion der HNA. Seitdem besuchen
Großmutter und Enkelin die Greifenwarte regelmäßig und 
freuen sich auf viele weitere Begegnungen. 

HERBST IN UNSEREM NATIONALPARK

 Mit der Zusendung von Inhalten wie Fotos und Texten wird deren uneingeschränkte Nutzung und  Veröffentlichung
 - sowohl im BuchenBlatt als auch auf den Social-Media-Kanälen des Nationalparks Kellerwald-Edersee - gestattet. 
Der Bildautor / Textautor wird dabei stets namentlich genannt. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung der
eingesendeten Beiträge. 

Ein besonderer Moment: Ella-Marie durfte einen Greif-vogel auf der Hand halten 



Liebe Leserin, lieber Leser,

am 25. Juni 2011 wurde der Nationalpark Kellerwald-Edersee
zusammen mit vier weiteren deutschen Buchenwaldgebieten in
die prominente Liste des UNESCO-Welterbes aufgenommen.
Seither sind wir stolzes Mitglied der Welterbestätte „Alte Buchen-
wälder und Buchenurwälder der Karpaten und anderer
Regionen Europas“. 

Die UNESCO-Welterbekonvention aus dem Jahre 1972 stellt
herausragende Natur- und Kulturgüter als Erbe der gesamten
Menschheit unter weltweiten Schutz. Dabei legt sie strenge
Kriterien an die Einzigartigkeit der Gebiete im globalen Vergleich,
den sogenannten Outstanding Universal Value, sowie an deren
Unversehrtheit (Integrity). Aktuell gibt es rund 1.250 Welterbe-
stätten, davon 55 in Deutschland. Nur drei von ihnen tragen den
Titel UNESCO-Weltnaturerbe. 

War Ihnen bewusst, dass Rotbuchenwälder ein rein europäisches
Phänomen sind und dass Deutschland, insbesondere unser
„Buchenland“ Hessen, das weltweite Verbreitungszentrum der
Rotbuche darstellt und damit eine zentrale Verantwortung für den
Erhalt dieses Ökosystems trägt? Wussten Sie, dass der Kellerwald
mit seinen großen, unzerschnitten Altbuchenwäldern, bereichert
durch letzte kleine Urwaldreste, naturnahe Quellen und Bäche
sowie wertvolle Fels- und Blockbiotope als bedeutendster
Mittelgebirgs-Silikatbuchenwald im westlichen Mitteleuropa gilt?
Oder ahnten Sie, dass die Welterbe-Familie der europäischen
Buchenwälder die absolut größte sogenannte Cluster-Welterbe-
stätte der Welt aus insgesamt 93 Waldgebieten in 18 verschie-
denen Staaten mit einer Fläche von knapp 100.000 Hektar ist?
 

Weitere Veranstaltungen 
und Highlights 
entdecken:

Der Nationalpark Kellerwald-Edersee und der
Förderverein für den Nationalpark Kellerwald-
Edersee e. V. laden herzlich zum traditionellen
Wildbuffet ein – ein festlicher Abend mit exklu-
siven Wildgerichten, musikalischer Begleitung
und gesellschaftlichem Jahresausklang.

Information und Anmeldung unter:  

Samstag, 26.09.
      6:00 – 9:30 Uhr

15 Jahre Welterbe im Nationalpark gefeiert
Mit einem abwechslungsreichen Festprogramm hat der National-
park Kellerwald-Edersee das 15-jährige Jubiläum seiner UNESCO-
Welterbe-Auszeichnung gefeiert. Seit 2011 gehören mehr als 1.400
Hektar der alten Buchenwälder des Nationalparks zur weltweit
größten seriellen UNESCO-Welterbestätte „Alte Buchenwälder und
Buchenurwälder der Karpaten und anderer Regionen Europas“.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit,
die besondere Bedeutung dieses Naturerbes kennenzulernen und
gemeinsam das Jubiläum zu feiern. Höhepunkt der Veranstaltung
war die Eröffnung eines neuen Ausstellungsmoduls durch Staats-
sekretär Michael Ruhl. Mit eindrucksvollen 360-Grad-Aufnahmen
eröffnet es interessante Perspektiven und spannende Einblicke in
die Vielfalt der fünf deutschen Teilgebiete des UNESCO-Welterbes
„Alte Buchenwälder“. Rangerwanderungen ins Welterbe, Vorträge
von Achim Frede mit authentischen Einblicken in die Entstehungs-
ungsgeschichte sowie viele Mitmachangebote rundeten das
Festprogramm ab. 

Wildnistour – mit allen Sinnen 
über Stock und Stein*
Edertal-Hemfurth, National-
park-Eingang Peterskopf

Weitere Informationen unter: 
www.nationalpark-kellerwald-edersee.de

Mit herzlichen Grüßen 

Achim Frede
Stellvertretender Leiter des Nationalparks Kellerwald-Edersee

Für deren Bewahrung, Management, Monitoring und verant-
wortungsvolles Marketing arbeiten wir von Anfang an nicht 
nur in einer stetigen deutschen Bund-Länder-Lenkungsgruppe,
sondern auch in einem internationalen Joint Management
Committee (JMC) mit.

Die Anerkennung als UNESCO-Weltnaturerbe zählt zu der
höchsten internationalen Auszeichnung, die ein Schutzgebiet
erhalten kann. Die ausgewählten Buchenwälder Deutschlands
stehen damit auf einer Stufe mit weltbekannten Natur- und
Kulturstätten wie dem Grand Canyon, den Galapagos-Inseln
oder den Pyramiden von Gizeh.

Dem Nationalpark Kellerwald-Edersee und der Region hat das
Prädikat internationale Anerkennung und zunehmendes
überregionales Interesse verschafft. Stolz, Wertschätzung und
Identifikation mit dem Nationalpark vor Ort sind deutlich
gewachsen – das tut gut und soll uns weiter motivieren und
zusammenschweißen.

Der Welterbe-Titel macht deutlich, welch außergewöhnlichen
Schatz wir mit dem Nationalpark Kellerwald-Edersee direkt vor
unserer Haustür haben. Er ist Anerkennung und zugleich
Verpflichtung, dieses einzigartige Naturerbe für kommende
Generationen zu bewahren. Wir sind Welterbe – darauf können
wir gemeinsam stolz sein.

Veranstaltungen
 

Sonntag, 13.09.
      13:00 – 17:00 Uhr 

Sonntag, 11.10. 

Sonntag, 01.11.
      

 

 

MARITIM Hotel Bad Wildungen
Dr.-Marc-Straße 4

Blickwinkel – Fototour im
herbstlichen Nationalpark

* Anmeldung unter 05621 9040-0

Es lebe die Abwechslung 
Edertal-Hemfurth, Zündstoff,
Fußgängerbrücke

9:30 – 14:00 Uhr
19. Wildbuffet

14:00 –17:00 Uhr

Neue Junior Ranger zertifiziert
Der Nationalpark Kellerwald-Edersee freut sich über die
neuen Junior Ranger: Die Anwärtergruppen aus Frankenau
und Edertal haben ihre Prüfungen erfolgreich bestanden.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde erhielten die Kinder
ihre Urkunden sowie ihre erste Junior Ranger-Ausstattung
mit Kappe, Pin und Aufnäher. Die neuen Junior Ranger
dürfen sich auf spannende Aktivitäten freuen.

13. November 2026   
18:30 – 24:00 Uhr

Edertal-Bringhausen, Nationalpark-
Eingang Kirchweg

 
Samstag, 19.09.
      14:00 – 18:00 Uhr 
Boden des Jahres 2026: Exkursion
zu Braunerden, Köhlerplatten &
Ackerterrassen*
Edertal- Gellershausen, National-
park-Eingang Heinrichshütte

 
 

Neue Infrastruktur aus eigener Hand
Im nördlichen Teil des Nationalparks Kellerwald-Edersee entsteht nach
und nach neue Infrastruktur für die Besucherlenkung und Besucherin-
formation. Ein Großteil davon wird durch das Team vom Nationalpark in
der hauseigenen Werkstatt selbst angefertigt. So entstehen unter
anderem die hölzernen Markierungspfosten und Wegweiser, die sich
harmonisch in die Nationalparkkulisse einfügen – nachhaltig, passgenau
und abgestimmt auf die Standards, die als Qualitätswanderregion zu
erfüllen sind. Im Nationalpark nördlich des Edersees können aufmerk-
same Wandernde bereits zahlreiche Wegmarkierungen entdecken, die
den Verlauf der künftigen Rundwanderwege kennzeichnen. Mit jeder
Markierung nimmt das neue Wegenetz Schritt für Schritt Gestalt an. 

 
 

Wo die Hirsche röhren*
Edertal-Bringhausen, Nationalpark-
Eingang Kirchweg



Liebe Leserin, lieber Leser,

am 25. Juni 2011 wurde der Nationalpark Kellerwald-Edersee
zusammen mit vier weiteren deutschen Buchenwaldgebieten in
die prominente Liste des UNESCO-Welterbes aufgenommen.
Seither sind wir stolzes Mitglied der Welterbestätte „Alte Buchen-
wälder und Buchenurwälder der Karpaten und anderer
Regionen Europas“. 

Die UNESCO-Welterbekonvention aus dem Jahre 1972 stellt
herausragende Natur- und Kulturgüter als Erbe der gesamten
Menschheit unter weltweiten Schutz. Dabei legt sie strenge
Kriterien an die Einzigartigkeit der Gebiete im globalen Vergleich,
den sogenannten Outstanding Universal Value, sowie an deren
Unversehrtheit (Integrity). Aktuell gibt es rund 1.250 Welterbe-
stätten, davon 55 in Deutschland. Nur drei von ihnen tragen den
Titel UNESCO-Weltnaturerbe. 

War Ihnen bewusst, dass Rotbuchenwälder ein rein europäisches
Phänomen sind und dass Deutschland, insbesondere unser
„Buchenland“ Hessen, das weltweite Verbreitungszentrum der
Rotbuche darstellt und damit eine zentrale Verantwortung für den
Erhalt dieses Ökosystems trägt? Wussten Sie, dass der Kellerwald
mit seinen großen, unzerschnitten Altbuchenwäldern, bereichert
durch letzte kleine Urwaldreste, naturnahe Quellen und Bäche
sowie wertvolle Fels- und Blockbiotope als bedeutendster
Mittelgebirgs-Silikatbuchenwald im westlichen Mitteleuropa gilt?
Oder ahnten Sie, dass die Welterbe-Familie der europäischen
Buchenwälder die absolut größte sogenannte Cluster-Welterbe-
stätte der Welt aus insgesamt 93 Waldgebieten in 18 verschie-
denen Staaten mit einer Fläche von knapp 100.000 Hektar ist?
 

Weitere Veranstaltungen 
und Highlights 
entdecken:

Der Nationalpark Kellerwald-Edersee und der
Förderverein für den Nationalpark Kellerwald-
Edersee e. V. laden herzlich zum traditionellen
Wildbuffet ein – ein festlicher Abend mit exklu-
siven Wildgerichten, musikalischer Begleitung
und gesellschaftlichem Jahresausklang.

Information und Anmeldung unter:  

Samstag, 26.09.
      6:00 – 9:30 Uhr

15 Jahre Welterbe im Nationalpark gefeiert
Mit einem abwechslungsreichen Festprogramm hat der National-
park Kellerwald-Edersee das 15-jährige Jubiläum seiner UNESCO-
Welterbe-Auszeichnung gefeiert. Seit 2011 gehören mehr als 1.400
Hektar der alten Buchenwälder des Nationalparks zur weltweit
größten seriellen UNESCO-Welterbestätte „Alte Buchenwälder und
Buchenurwälder der Karpaten und anderer Regionen Europas“.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit,
die besondere Bedeutung dieses Naturerbes kennenzulernen und
gemeinsam das Jubiläum zu feiern. Höhepunkt der Veranstaltung
war die Eröffnung eines neuen Ausstellungsmoduls durch Staats-
sekretär Michael Ruhl. Mit eindrucksvollen 360-Grad-Aufnahmen
eröffnet es interessante Perspektiven und spannende Einblicke in
die Vielfalt der fünf deutschen Teilgebiete des UNESCO-Welterbes
„Alte Buchenwälder“. Rangerwanderungen ins Welterbe, Vorträge
von Achim Frede mit authentischen Einblicken in die Entstehungs-
ungsgeschichte sowie viele Mitmachangebote rundeten das
Festprogramm ab. 

Wildnistour – mit allen Sinnen 
über Stock und Stein*
Edertal-Hemfurth, National-
park-Eingang Peterskopf

Weitere Informationen unter: 
www.nationalpark-kellerwald-edersee.de

Mit herzlichen Grüßen 

Achim Frede
Stellvertretender Leiter des Nationalparks Kellerwald-Edersee

Für deren Bewahrung, Management, Monitoring und verant-
wortungsvolles Marketing arbeiten wir von Anfang an nicht 
nur in einer stetigen deutschen Bund-Länder-Lenkungsgruppe,
sondern auch in einem internationalen Joint Management
Committee (JMC) mit.

Die Anerkennung als UNESCO-Weltnaturerbe zählt zu der
höchsten internationalen Auszeichnung, die ein Schutzgebiet
erhalten kann. Die ausgewählten Buchenwälder Deutschlands
stehen damit auf einer Stufe mit weltbekannten Natur- und
Kulturstätten wie dem Grand Canyon, den Galapagos-Inseln
oder den Pyramiden von Gizeh.

Dem Nationalpark Kellerwald-Edersee und der Region hat das
Prädikat internationale Anerkennung und zunehmendes
überregionales Interesse verschafft. Stolz, Wertschätzung und
Identifikation mit dem Nationalpark vor Ort sind deutlich
gewachsen – das tut gut und soll uns weiter motivieren und
zusammenschweißen.

Der Welterbe-Titel macht deutlich, welch außergewöhnlichen
Schatz wir mit dem Nationalpark Kellerwald-Edersee direkt vor
unserer Haustür haben. Er ist Anerkennung und zugleich
Verpflichtung, dieses einzigartige Naturerbe für kommende
Generationen zu bewahren. Wir sind Welterbe – darauf können
wir gemeinsam stolz sein.

Veranstaltungen
 

Sonntag, 13.09.
      13:00 – 17:00 Uhr 

Sonntag, 11.10. 

Sonntag, 01.11.
      

 

 

MARITIM Hotel Bad Wildungen
Dr.-Marc-Straße 4

Blickwinkel – Fototour im
herbstlichen Nationalpark

* Anmeldung unter 05621 9040-0

Es lebe die Abwechslung 
Edertal-Hemfurth, Zündstoff,
Fußgängerbrücke

9:30 – 14:00 Uhr
19. Wildbuffet

14:00 –17:00 Uhr

Neue Junior Ranger zertifiziert
Der Nationalpark Kellerwald-Edersee freut sich über die
neuen Junior Ranger: Die Anwärtergruppen aus Frankenau
und Edertal haben ihre Prüfungen erfolgreich bestanden.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde erhielten die Kinder
ihre Urkunden sowie ihre erste Junior Ranger-Ausstattung
mit Kappe, Pin und Aufnäher. Die neuen Junior Ranger
dürfen sich auf spannende Aktivitäten freuen.

13. November 2026   
18:30 – 24:00 Uhr

Edertal-Bringhausen, Nationalpark-
Eingang Kirchweg

 
Samstag, 19.09.
      14:00 – 18:00 Uhr 
Boden des Jahres 2026: Exkursion
zu Braunerden, Köhlerplatten &
Ackerterrassen*
Edertal- Gellershausen, National-
park-Eingang Heinrichshütte

 
 

Neue Infrastruktur aus eigener Hand
Im nördlichen Teil des Nationalparks Kellerwald-Edersee entsteht nach
und nach neue Infrastruktur für die Besucherlenkung und Besucherin-
formation. Ein Großteil davon wird durch das Team vom Nationalpark in
der hauseigenen Werkstatt selbst angefertigt. So entstehen unter
anderem die hölzernen Markierungspfosten und Wegweiser, die sich
harmonisch in die Nationalparkkulisse einfügen – nachhaltig, passgenau
und abgestimmt auf die Standards, die als Qualitätswanderregion zu
erfüllen sind. Im Nationalpark nördlich des Edersees können aufmerk-
same Wandernde bereits zahlreiche Wegmarkierungen entdecken, die
den Verlauf der künftigen Rundwanderwege kennzeichnen. Mit jeder
Markierung nimmt das neue Wegenetz Schritt für Schritt Gestalt an. 

 
 

Wo die Hirsche röhren*
Edertal-Bringhausen, Nationalpark-
Eingang Kirchweg



BuchenBlatt
Herbst-Tipp: „Wildtier des Jahres 2026“ im
Nationalpark erleben

Der Herbst ist die Zeit der Rotwildbrunft – eines der ein-
drucksvollsten Naturereignisse im Nationalpark Kellerwald-
Edersee. Von der Wildbeobachtungskanzel “Wellenhausen”
aus lassen sich mit Geduld die Tiere hören – mit etwas Glück
vielleicht sogar sehen. Das tiefe Röhren der Hirsche gehört zu
den besonderen Klängen des Herbstwaldes. Wer mehr über
das Verhalten des Rotwildes erfahren möchte, kann an einer
der geführten Brunftwanderungen „Wo die Hirsche röhren“
am 26. September, 2. Oktober oder 3. Oktober teilnehmen.
Weitere Informationen finden Sie im aktuellen Veranstal-
tungskalender.

Werden Sie Platzhirsch!

Suchen Sie den „Geweihstuhl“ auf dem Weg zur Wildbe-
obachtungskanzel ”Wellenhausen” im Nationalpark, nehmen
Sie Platz und halten Sie den Moment mit einem Foto fest.
Senden Sie Ihr Bild an das BuchenBlatt-Team unter
marketing@nationalpark.hessen.de und nehmen Sie an
unserem Gewinnspiel teil. Unter allen Einsendungen verlo-
sen wir eine kleine Überraschung aus dem Nationalpark. 
Die Aktion läuft vom 23. September bis zum 7. Oktober. Das
ausgeloste Foto wird außerdem in der nächsten Ausgabe 
des BuchenBlatts veröffentlicht. 

Zur Wildbeobachtungskanzel gelangen Sie, indem Sie von der
KellerwaldUhr aus in Richtung Quernst-Kapelle wandern und
von dort aus der Beschilderung zur Wildbeobachtungskanzel
folgen. Viel Spaß!

15 JAHRE

WELTERBE

Ausgabe 03/2026

Herausgeber:
Nationalparkamt Kellerwald-Edersee
Laustraße 8, 34537 Bad Wildungen
www.nationalpark-kellerwald-edersee.de

Redaktion: Achim Frede, Jens Knopf,
Manuel Schweiger, Cornelia Ziegler

Fotos: Cognitio (Titel); Nationalpark Kellerwald-Edersee (S. 3,
S. 4 u.); Marlies Möller (S. 4 o.) 

Der Nationalpark Kellerwald-Edersee ist Teil der Nationalen Naturlandschaften (NNL),
dem Bündnis der deutschen Nationalparke, Naturparke, Biosphärenreservate und
Wildnisgebiete. www.nationale-naturlandschaften.de

Das BuchenBlatt ist nicht im
Einzelversand erhältlich, kann
aber online als PDF auf der
Internetseite des Nationalparks
sowie des Fördervereins für den 
Nationalpark abgerufen werden. 

Haben Sie auch einen unvergesslichen Moment im Nationalpark
Kellerwald-Edersee erlebt? Dann teilen Sie Ihre Geschichte mit
uns! Wir suchen Ihre persönlichen Erlebnisse und beeindrucken-
den Fotos, die wir in den kommenden BuchenBlatt-Ausgaben 
an dieser Stelle vorstellen möchten. 

Senden Sie Ihre Erlebnisse, Fotos und Fragen an das
BuchenBlatt-Team: marketing@nationalpark.hessen.de

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen. 

Impressum

„Mein Erlebnis im Nationalpark”

Ein unvergesslicher Tag an der Greifenwarte

Wir freuen uns über die Einsendung von Marlies Möller aus
Löhlbach, die von einem besonderen Erlebnis mit ihrer Enkelin
Ella-Marie berichtet. Im vergangenen Juni durfte diese einen 
Tag lang als Praktikantin der Falkner Jana und André Zulauf die
Arbeit der Greifenwarte im WildtierPark Edersee begleiten. Sie
half unter anderem beim Füttern junger Elstern, reinigte die
Badestellen der Vögel und nahm sogar aktiv an der Flugschau
teil, indem sie einen Vogel auf der Hand halten durfte – für sie
der Höhepunkt des Tages. Besonders beeindruckt waren beide
von der herzlichen Aufnahme durch das Falkner-Team.
Ermöglicht wurde dieses außergewöhnliche Erlebnis im Rahmen
einer Weihnachts-Wunsch-Aktion der HNA. Seitdem besuchen
Großmutter und Enkelin die Greifenwarte regelmäßig und 
freuen sich auf viele weitere Begegnungen. 

HERBST IN UNSEREM NATIONALPARK

 Mit der Zusendung von Inhalten wie Fotos und Texten wird deren uneingeschränkte Nutzung und  Veröffentlichung
 - sowohl im BuchenBlatt als auch auf den Social-Media-Kanälen des Nationalparks Kellerwald-Edersee - gestattet. 
Der Bildautor / Textautor wird dabei stets namentlich genannt. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung der
eingesendeten Beiträge. 

Ein besonderer Moment: Ella-Marie durfte einen Greif-vogel auf der Hand halten 


	Herbst-Tipp: „Wildtier des Jahres 2026“ im Nationalpark erleben
	Werden Sie Platzhirsch!
	Ein besonderer Moment:  Ella-Marie durfte einen Greif- vogel auf der Hand halten

	„Mein Erlebnis im Nationalpark”
	Ein unvergesslicher Tag an der Greifenwarte
	BuchenBlatt
	HERBST IN UNSEREM NATIONALPARK
	15 JAHRE WELTERBE
	Impressum
	15 Jahre Welterbe im Nationalpark gefeiert



